
Lupenbrillen und 

Stirnlampen

eine Übersicht
14.09.2020

www.ergonomic-loupes.com



Inhalt

ÅWeshalb Lupenbrillen

ÅOptik

ÅLicht

ÅTry it out!



Inhalt

ÅWeshalb Lupenbrillen

ÅOptik

ÅLicht

ÅTry it out!



ÅLupenbrillen bieten gegenüber dem 

nacktem Auge Vorteile:

ÅVergrösserung

ÅArbeitshaltung

ÅDistanz

Weshalb Lupenbrillen? Vorteile



ÅMithilfe einer Vergrösserung sind wir in der 

Lage präziser zu arbeiten:

ÅDetails sind besser sichtbar. (Bsp. 

Dichtigkeit einer Matrize, Zahnstein, 

Karies, Schmelzrisse etc.)

ÅWir können unsere Bewegungen feiner 

ausüben (Präparation, Nahttechnik, 

Endodontie etc.)

Weshalb Lupenbrillen? Vergrösserung: Genaues Sehen

Å© Gettyimages



ÅMithilfe einer Vergrösserung sind wir in der 

Lage präziser zu arbeiten. 

Weshalb Lupenbrillen? Vergrösserung: 
Verbesserung der Feinmotorik

Magnification'sEffecton EndodonticFine 
Motor Skills 
David J Bowers1 , Gerald N Glickman, Eric 
S Solomon, JianingHe

Conclusions: The use of magnification to 
enhance fine motor skills was supported in all 
age groups and experience levels. 

Epub2010 Apr 18. 

https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Bowers+DJ&cauthor_id=20630285
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/20630285/#affiliation-1
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Glickman+GN&cauthor_id=20630285
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=Solomon+ES&cauthor_id=20630285
https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/?term=He+J&cauthor_id=20630285


ÅBei filigranen Arbeiten, die eine hohe 

Präzision verlangen (Bsp. Faden durch 

Nadelöhr) nehmen wir eine «instinktive 

Arbeitshaltung»ein. 

ÅDabei befinden sich unsere Hände ca.25cm 

(Arbeitsdistanz) von den Augen entfernt. 

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille



ÅGemäss dieser Haltung wurde von 

Dr. Daryl Beach das «ergonomische 

Prinzip» entwickelt.

ÅDiese kurze Arbeitsdistanz zwingt 

jedoch Behandler und Patient zu 

einer unflexiblen Arbeitshaltung: 

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille

Å© Morita



ÅDer Kopf des Patienten befindet sich 

auf Höhe des Sternumsdes 

Behandlers.

ÅDer Behandler sitz nahe am 

Patienten.

ÅDer Behandler muss die Arme 

anheben.

ÅDer Patient liegt überstreckt 

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch

Å© Morita



ÅBehandlung im Unterkiefer unter direkter 

Sicht. 

ÅPatient muss Kopf je nach Behandlung nach 

rechts oder links drehen

ÅMache Arbeiten ohne gute Mitarbeit des 

Patienten sind schwierig.

ÅKopf-Stütze muss Bewegung ermöglichen.

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Unterkiefer



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Oberkiefer

ÅKopflehne muss weit nach hinten gestellt 

werden.

ÅPatient nimmt eine horizontale Lage ein. 

(SupinePosition)

ÅManche Patienten tolerieren diese Haltung 

nicht. 

ÅBesonders häufig bei unbequemer 

Kopfstütze ohne Stütze des Nackens. 



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Oberkiefer

Å© Xo-CareÅ© MO-Optics



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Oberkiefer

ÅKleine Patienten (Bsp. Kinder, nach dem 

Spülen) «rutschen» auf dem Stuhl nach 

unten. 

ÅHäufig bei Stühlen mit langer Rückenlehne 

und ausgeprägter V-Form (IschialPoint) und 

falscher Kopflehne

ÅDer Patientenkopf befindet sich nicht mehr in 

einer horizontalen Lage (SupinePosition).



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Oberkiefer

ÅDer Behandler hat bei aufrechter Position keine Sicht.

ÅUm gute Sicht zu erlangen muss sich der Behandler nach vorne beugen.

ÅDiese Arbeitsposition führt zu Stress.



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Oberkiefer

ÅLösung:

ÅKissen auf dem Behandlungs-Stuhl

ÅTV an der Decke

Å«Dörf ich däSchtuelno äs Bizelinach 

hinestäle?»

Å«GsändIhr so gut ufe Bildschirm?»

ÅSupinePosition



Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Kurze Arbeits-Distanz

ÅBei kurzer Arbeits-Distanz und 

aufrechter Körperhaltung (Working 

Distance) müssen die Augen steil nach 

unten schauen.

ÅJe nach Anatomie ist ein Winkel 

(DeclinationAngle) bis 45 Grad möglich

ÅDas nach unten Schielen ermüdet die 

Augenmuskulatur.



ÅAugen müssen sich auf kurze Distanz scharf 

stellen (Akkommodation).

ÅDie Augen müssen schielen (Konvergenz).

ÅBeides führt zu einer Ermüdung der 

Augenmuskulatur («eyestrain»).

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Kurze Arbeits-Distanz



ÅAkkommodation: Die Linse 

wird starker gekrümmt

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Kurze Arbeits-Distanz

ÅKonvergenz: Die Augenmuskeln bewegen die 

Linsen zu einander. 



ÅBei der Altersweitsichtigkeit (Presbyopie) 

kann das Auge Objekte in der Nähe nicht 

scharf abbilden. 

Å In diesem Fall muss entweder eine 

grössere Arbeitsdistanz eingenommen 

werden, oder die Fehlsichtigkeit korrigiert 

werden.

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille:
Behandlungs-Stuhl hoch: Kurze Arbeits-Distanz



ÅBei korrekter Körperhaltung ist 

die Arbeitsdistanz (Working 

Distance) 35 bis 55 cm.

ÅOhne Vergrösserungshilfe 

können auf diese Distanz Details 

kaum erkannt werden

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille: 
Empfohlene Position Patientenstuhl



ÅUm die Details zu erkennen neigt 

der Behandler den Oberkörper 

nach vorne und nimmt intuitiv 

die verkürzte Arbeitsdistanz 

(Working Distance25cm) ein. 

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille: 
Empfohlene Position Patientenstuhl



ÅMithilfe einer Vergrösserungshilfe kann die 

ÅArbeitsdistanz (Working Distance40 cm) 

vergrössert werden

ÅDetails erkannt werden,  und somit eine 

Åaufrechte Körperhaltung gewährleistet 

werden.

Weshalb Lupenbrillen? Arbeitshaltung ohne Lupenbrille: 
Empfohlene Position Patientenstuhl



ÅOhne Lupenbrille haben wir die beste Sicht 

auf ca. 25 cm 

ÅMithilfe einer Lupenbrille sind wir in der 

Lage:

Åden Arbeitsabstand zu vergrössern (35 

bis 50 cm) und dadurch eine 

Åbessere Arbeitshaltung einzunehmen.

ÅUnd Details besser zu erkennen

Weshalb Lupenbrillen? Zusammenfassung



ÅMithilfe einer Lupenbrille sind wir in der 

Lage einen grösseren Arbeitsabstand 

einzuhalten.

ÅDer vergrösserte Abstand ist 

angenehmer für Patient und Behandler

ÅWir sind dem Aerosol weniger 

ausgesetzt.

Weshalb Lupenbrillen? Abstand und Covid19



ÅMithilfe eines Schutzschildes werden 

Tröpfchen sicher abgehalten

ÅLicht passt unter Schutzschild

ÅAkku ist bedienbar

Weshalb Lupenbrillen? Schutzschild
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ÅArbeitsdistanz: Abstand zwischen Lupe und 

Fokuspunkt

ÅWorking DistanceWD

Å i.d.R. 35 cm bis 50 cm abhängig von der 

Körpergrösse und Arbeitshaltung und  

Proportionen

Optik: Arbeitsdistanz 



Å Inter Pupillar Distanz

Å Inter PupillaryDistance

ÅPD

Å i.d.Rzwischen 22 und 38 mm 

(Gesichtsmitte bis Pupille)

ÅMeistens nicht symmetrisch

ÅMuss bei TTL Design gemessen werden und 

die Brillen individuell hergestellt werden.

Optik: Augenabstand 



ÅGesichtsfeld

ÅField of view

ÅFOV

ÅFläche die im Fokus

ÅJe stärker die 

Vergrösserung, desto 

kleiner das Gesichtsfeld

Optik: Gesichtsfeld



ÅJe grösser die Arbeits-

Distanz, desto grösser das 

Gesichtsfeld.

ÅBei TTL grösser als bei Flip 

Up, da Linse näher am 

Auge.

Optische Systeme? Gesichtsfeld

Working distance Field of view Magnification

350

400

450

75mm

85mm

95mm

3.2 X



ÅNeigungswinkel

ÅDeclinationAngle

ÅDA

ÅJe steiler der Neigungswinkel 

desto geringer die Beugung des 

Nackens, desto stärker das 

Schielen nach unten.

Optik: Neigungswinkel



Optische Systeme? Neigungswinkel
DeclinationAngle

ÅZu geringer Neigungswinkel, starke 

Beugung im Nacken

ÅStarker Neigungswinkel geringe 

Beugung Nacken, eyestrain



ÅTiefenschärfe 

ÅDepth of field

ÅDOF

ÅBereich der bei 

unveränderter Haltung in 

axialer Richtung scharf 

gesehen wird.

Optik: Tiefenschärfe



ÅArbeiten an einem Zahn (Bsp. Endo) starke 

Vergrösserung nötig, aber keine grosse 

Tiefenschärfe

ÅArbeiten an mehreren Zähnen (Bsp. US, DH) 

kleinere Vergrösserung nötig, aber grosse 

Tiefenschärfe

Optik: Tiefenschärfe



abhängig von

ÅBlende

ÅFokus Distanz

ÅBrennweite (Vergrösserung)

ÅBokeh: Qualität der Unschärfe

Optik: Tiefenschärfe



ÅJe stärker die 

Vergrösserung, desto 

kleiner die Tiefenschärfe.

ÅJe grösser die 

Arbeitsdistanz umso 

grösser die Tiefenschärfe.

Optische Systeme? Tiefenschärfe



ÅAufklappbar

ÅMuss nicht individuell hergestellt werden

Å i.d.R. günstiger, Wiederverkaufswert höher

ÅSchwerer

ÅKleineres Gesichtsfeld

ÅKorrektur im Brillenglas 

ÅKann verstellt werden

ÅWeniger elegant

ÅSicht eingeschränkt

Optik: Flip Up



Å«Troughthe lens»

ÅGrösseres Gesichtsfeld gegenüber Flip Up

ÅAufwändiger in der Herstellung, i.d.R. 

teurer

ÅKorrektur in der Lupe sinnvoll

Å (anstatt Kontaklinsen)

Å (nicht alle Hersteller)

Å leichter

Åeleganter

Optik: TTL



ÅGalileo Galilei (1564 bis 1641) war ein italienischer 

Universalgelehrter. 

ÅMind. 1 Konvexe und 1 konkave Linse

Optische Systeme? Galileisch



ÅEinfache Konstruktion mit 2 Lupen

ÅGeringe bis mittlere Vergrößerung 2,7 X bis 3,2 X

ÅGroßes Gesichtsfeld

ÅGroße Tiefenschärfe

ÅRelativ günstig 1200 Fr.

ÅLeicht und elegant (ab 35g)

ÅVerschiedene Rahmen zur Auswahl

ÅKorrektur der Fehlsichtigkeit in Lupen und Brille 

möglich

Optische Systeme? Galileisch



ÅEinfache Konstruktion mit 2 Lupen

ÅGeringe bis mittlere Vergrößerung 2,7 X bis 3,2 X

ÅGroßes Gesichtsfeld

ÅGroße Tiefenschärfe

ÅRelativ günstig 1200 Fr.

ÅLeicht und elegant (ab 35g)

ÅVerschiedene Rahmen zur Auswahl

ÅKorrektur der Fehlsichtigkeit in Lupen und Brille 

möglich

Optische Systeme? Galileisch



ÅJohannes Kepler (1571 bis 1630) war ein deutscher Philosoph, 

Mathematiker, Astronom, Optiker und Theologe.

ÅMind. 2 konvexe Linsen und ein Prisma

Optische Systeme? Keplerisch= Prismatisch



ÅKomplexe Konstruktion mit 4 Linsen und einem 

Prisma

ÅMittlere bis starke Vergrösserung  4X bis 5,5 X

Å i.d.R. grösser und schwerer (55g)

ÅGeringes Gesichtsfeld

ÅGeringe Tiefenschärfe

ÅRelativ teuer 

ÅKorrektur Fehlsichtigkeit in Lupe und Brillenglas 

möglich

Optische Systeme? Keplerisch



ÅKomplexe Konstruktion mit 4 Linsen und einem 

Prisma

ÅMittlere bis starke Vergrösserung  4X bis 5,5 X

Å i.d.R. grösser und schwerer (55g)

ÅGeringes Gesichtsfeld

ÅGeringe Tiefenschärfe

ÅRelativ teuer 

ÅKorrektur Fehlsichtigkeit in Lupe und Brillenglas 

möglich

Optische Systeme? Keplerisch



ÅAblenkung

ÅDeflection

ÅDer Lichtstrahl wird durch ein Prisma um 45 

Grad nach unten abgelenkt. 

Å Innovation, komplexe Konstruktion 

ÅVergrösserung 4X, 5X und 6X

ÅAb 46g

Å2450 Fr. 

Optik? Ablenkung: Ergoline



ÅEine aufrechte Kopfhaltung ist möglich

ÅDas Raumgefühl (spatialsense) ist 

verändert, eine Angewöhnung ist nötig.

ÅGute Instrumentierung empfehlenswert

ÅArbeitshaltung ähnlich Mikroskop

ÅLängere Arbeitsdistanz aufgrund aufrechter 

Kopfhaltung.  Dadurch entspricht die 

wahrgenommene Vergrösserung von 4X 

Ergoline, ca. 3X Galileisch

Optik? Ablenkung: Ergoline



Å Innovation

Å Ideale Arbeitsposition

ÅBesser geeignet mit guter Assistenz und 

Instrumentierung

ÅÄhnlich Arbeit mit Mikroskop

Optik? Ergoline



ÅAufrechte Kopf-

Haltung mit 

Ergoline

Optik? Galileischvs.Ergoline
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ÅVerschiedene Angaben:

ÅCandela bezeichnet die Stärke der 

Lichtemission

ÅLumen beschreibt die Menge an Licht, 

das ausgestrahlt wird.

ÅLux bezeichnet die 

Beleuchtungsintensität eines Bereichs.

Licht: Stärke



ÅLichtkegel der Lupe angepasst

ÅZu gross blendet die Patienten

ÅPolierte Instrumente können zu 

Blendeffekten führen

Licht: Intensität



ÅAdaptation

ÅAnpassung an hell dunkel durch Grösse der 

Pupillen

ÅWird ein starkes OP-Licht verwendet entsteht 

ein grosser Helligkeits-Unterschied zwischen 

heller (Mund) und dunkler Zone (Bsp. Tray)

ÅDer ständige Fokus Wechsel zwingt das Auge 

sich ständig anzupassen

Licht: Adaptation



Å Idealerweise ist der ganze Fokus in 

ähnlicher Helligkeit

ÅDies ist beim Tragen einer Stirnlampe 

vereinfacht

Licht: Adaptation



ÅDie Farbe des Lichts wird in Kelvin 

gemessen. 

ÅNeutrales Licht hat eine Temperatur von ca.

Å5700 °K

ÅGelbstichiges Licht verfälscht die 

Wahrnehmung der Farbe.  

Licht: Farbe



ÅLED-Lampen sollten Blaulicht kontrolliert sein.

ÅZuviel Blaulicht kann die Augen schädigen.

15.01.2020BLUE LIGHT IRRADIATION TEST RESULTSDuring the test 
the irradiance, weighted by the blue-light hazard, was not exceeded 
0.58 mWκŎƳн ƳŜŀǎǳǊŜŘ ƻƴ ŘƛǎǘŀƴŎŜ ƻŦ нрŎƳ όмлέύ ŦƻǊ hǊŎƘƛŘκhǊŎƘƛŘ-
F light and 0.27 mW/cm2 for Butterfly model. All measurement made 
on maximum power. Which are, in relation to maximum allowed limit, 
5.8% for Orchid/Orchid-F and 2.5% for Butterfly model.
Report in PDF:ADMETEC_BLUE_LIGHT_TESTING

Licht: Blaulicht

http://www.admetec.com/media/butterfly-orchid-orchid-f-blue-light-irradiation-test-results/
http://www.admetec.com/wp-content/uploads/2019/01/ADMETEC_BLUE_LIGHT_TESTING.pdf


ÅLeicht

ÅTouchless(bei Annäherung von wenigen mm)

Å2 Helligkeitsstufen

ÅAdapter für alle gängigen Marken:

ÅSandy Grendel

ÅZeiss 

ÅSurgitel

ÅEtc.

Licht: Butterfly LED



ÅGewicht nahe an Nasensteg

ÅAkku hält magnetisch

Å Immer 2 Akkus werden aufgeladen

ÅNahezu koaxial: Verhindert Schatten

Licht: Butterfly LED



ÅDurch Stoff hindurch bedienbar

ÅKein unabsichtliches Verstellen

ÅKabel abgewinkelt

ÅRelativ klein

ÅAdapter für Brillenbügel

Licht: Orchidvs. Competitor



ÅStarkes Licht

ÅStufenlos dimmbar

ÅOrangefilter auf Knopfdruck

ÅLange Akkudauer 6 h

ÅAkku nicht zu gross

Å2 Akku geliefert

ÅLeuchte extrem leicht 8g

Licht: Orchid


